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Meue verbesserte auf Erfahrung gegründete Aderlaßtaftl.
:Di.e Aderlässe ist in fowendcn Mlen

.Nützlich.
1. BeydesorgendW

Entzündungen.
2, ZuVevhütunSdZr

Wttndsicbern in tiefen

Fällen,/ Wurden und

andern Verletzungen.
Z. BeydemÄnfanZ

derditzigenFicbern/che
folche vollksmmen vor-
Handen stnd.

4. Jn der Vollblut
tigkcit. ^

Zweyfelhaft.
1. Werniemalen

lassen.

2. In großinScbmer<
zenoder andernZufällen.

z. In fchon vorhandenen

Eiltjündungen.
4. In heftigen schon

vorhandenen Fiebern.

In diese,! Punkt«Wr^R
Aderlassen se schädliche nnd
tödtliche Folgen verursachst
werden,. als, auch höchst be-

gZückte darimi hier eine gute
Entscheidung- der Umständen
erforderlich ist, und sich also
bey solck)en Raths zu vsieg er,,
reelche die erfoNnlichkn
Einsichten 7habe».

Schädlich.
Z

1. Imhcden Iltersder)
„ der, K'Mdyeit.

2. Bev schwach« ?ciö5k
bcschaffcuhrit,oder schwere'
dwch. Krankheit.

Z. Weini der,Pü?^klciu,!
«>eich,schwach oder ab wech»!

.seind,mrd t-ik Hau^blos ist.1

,4. Wem^rieäusssmMie,^
der»ft.kalc, u:-!d mit einem ^

weichmAnfühleu geschwoU ^

len sind.
Z/Wenn man seit langer:

Zeit wenig oder schlecht nai,«
rende.Speisen, geesfen hat,'
welche man stark vcrzebrr.

6. Wenn fett langer Zeit
der Magen in^Unordnung

,' die' Ve> da utmg sch lecht verricht et wird, uMGch daher sehr we- ^

nig Blut erzeugt.
7. Wenn man eine merkliche Äuelecrung hat, durch verschle-

dene^Arten von Bluiflürzu! c,en, cder durch einen Dl.^iall, den

Harn oder den Schweis, wenn die Scheidung der Krsnkheitschcn
dmch ciucn von tiefen Wegen geschehen ist.

8> Wenn man seit langer Jeit au einer schleichevdcn Krankheit
leidet, und mit vielen VrMcpfungen geplagt ist, weiche die

Erzeugung des Geblüts ist.

9. Wenn-wan entkräftet est, es mag solches ber, nl ren, woher
es immer seyn.:»'sg-;, «kck-weni^daö-.Geblök blaß und könne ist.

,10. Niemalen an emem schmerzhaften.Gliede, sendern an ent-
gen gesetztem Orte.

11. Wo das Geblüt ftarl nachobenlrelbt. davon Befchve'den in
Haupt und Brust entstehen, ist elne Fnßlässe besser äl? eme Armlasse.

12. Allzu est Aderlässen schwäche:,und verderbet Gellüt und
Natur, aiick zu wenig heraus'lassen machet nur da? Geblüt unruhig,

und allzu vie! ist gnr unrenn'l'.stig ; gewüsse? Mass lasset

sichnicht ,-bssiimnien, weilen -nicht alle gleich vollblütig sind.

was von dein 'Blut mach dein Aderlast en zu mmbm asten ist.
i. SchönrochBlurmitBasserbedekt, Kcsundh.
«. Roth ,ms schäumig, Vic.'es Geblüt.
Z. Rochnüt.ei««m'schwarz«uRing, -Havp«veh.
.4. Schwarz,imd Wasser unten.., ^«ssexsncht.
-Z. Sckwarz und Wasser'-oben, Fieber,
ch. Sch-va/z mnt einem rothen.Ring, .Gichtcr.

-7. Schwarz sch.n.n ig. kalte FKße.
.8. Weiel'ckt Blut, 'Versch leimt ng.
>9. Wl«u Blut, Milzschw^chheit.
5O. Gtl'n Blut, hwiac Galle.
11. Grll' Blut. Schaden arNerF«,?«.
12. Wässer icht Blut, schlecht unM^K««^
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